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Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Erbvorladung .
(2 ) AlS gesetzlicher Erbe eincS Theil » deS

Vermögens der verstorbenen Anna Maria S u t t e r ,

gewesene Ehefrau deS Karl Mörch , Weber von

Opfingen , ist Johannes Leininger von Müllheim

gebürtig berufen , dessen Aufenthalt aber unbekannt

ist.
Johannes Leininger wird Hiernit aufgefordert ,

sich der Erbtheilung wegen
binnen 3 Monaten

rkR so gewisser dahier zu melden , alS sonst die

Erbschaft lediglich denjenigen zugethcilt werden
wird , welchen sie zukäme , wenn derselbe zur Zeit
deSErbanfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre ..

Frei bürg den 23 . Dezember 1837 .
Großh . LandamtSrevisorat .

Erbvorladung .
( S) Am 23 . v. M . starb zu Donavöschingev

die ledige Theresia Ringgenbach mit Hinterlassung
eineS öffentlichen letzten Willens vom 22 . August
d. I . , worin nur über einen Thcil ihres Nachlasses
verfügt ist , und wornach also der übrige Theil
aus deren gesetzliche Erben sich vererbt .

Da aber dieje diesseits gänzlich unbekannt sind ,
so werden alle diejenigen , welche eine erbfähige
Verwandschaft mit der Verstorbenen zu dokumen .

tiren vermögen , aufgefordert , ihr « Ansprüche an
dir gedachte Erbmasse binnen 2 Monaten a dato
bei diesseitiger Stelle geltend zu machen , widrigen ,
falls nach Maßgabe de- vorliegenden Testaments
d»e AuSfolgung der Vermächtnisse an di« Legakarien
statt finden , jener Theil der Verlaffenschaft aber ,
worüber von der Erblasserin nicht disponirk worden ,
dem Staate heimsällig erklärt , und .durch den

ausgestellten Erbpfleger an den Großh . FiseuS
ausgefolgt werden würde .

Hüfingen den 20 . Dezember » 837 .
Großh . F . F . AmtSrevisorat .

Aufforderung .
( 2 ) Heinrich Strittmatter von Niederwihl

mir LooS Nr . 59 und Jakob Maier von Engel -

schwand mit Loos Nr . 170 , welche die Reih «

zum aktiven Militärdienst getroffen hat , haben
sich bei der gestrigen Aushebung nicht gestellt .
Dieselben werben daher aufgefordert , sich binnm
U Wochen persönlich dahier einzufindcn , und der
Conscriplionspflicht Genüge zu leisten , widrigen -

die gesetzliche Strafe gegen sie erkannt würde .
Waldshut den 22 . Dezember 1837 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Fahndung und Vorladung .
( 3 ) Norbert Geiger , lediger Bäckergesell von

Altdorf , welcher sich eines bei Müller Henning «

dahier begangenen Diebstahls dringend verdächtig

gemacht hat , wird nuniuehr aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen um so gewisser dahier zu sistiren ,
und über das ihm zur Last gelegte Vergehen zu
verantworten , alS sonst nach Lage der Acten in

Contumaciam gegen denselben würde erkannt

werden .
Zugleich werden alle Polizeibehörden ersucht ,

die unre rin 17 . October d. I . erlassene Fahndung

gegen Norbert Geiger sorkzusetzen.
Ettenheim den 16. Dezember 1637 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Zolldefraudation .

(2 } Am I &. diese» begegnet « daS AufsichtS -

personale auf dem Wege zwischen hier und Esch,

bach Abends einigen 3 Packe »ragenden Schmugg .

lern , welche die Waaren wegwarfen und ent .
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flohen. Sie bestanden aus 3 Packen Zucker im
Gewicht von ii8 '/i Pfund . Der eine Pack war
mit dem Buchstaben L . Nr. 26 , der andere
mit L. Nr. 27. und der Dritte mit U. I. be¬
zeichnet. Wer Ansprüche an diese Waare zu
macken glaubt , hat dieses binnen 0 Monaten zu
thun ^ widrigenS über sie die Confiskation aus¬
gesprochen würde.

WaldShnt de« 24. Dezember , 857 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Fahndung u. Fahndung Szirrücknahm«.
<L) Da sich Herrmann Grammelspacher von

Grunern dahier gestellt hat , so wird die unterm
2. d. M. gegen sein« Person erloffene Fahndung
hiemit zurückgenonnn«, , mit dem Bemerken ,
daß dem Schreiner Hoskuccht «ach seiner später«
AnSsage, nachfolgend« Gegenstände entwendet
wurden :

1 ) Lin kleines percalencS UnterchalStüchlei « ,2) ein rotheS bauinwolleereS Kindersacktüchleiu ,
ein blaues leinene« Kiudersacktüchlein ,4) ein reisten «» Mannshemü , dak am Zwickel
mit den Buchstabe« A. II. K. rokh gezeichnet ist,

woraus , sowie auf diesrühern bezeichnet«» Gegen¬
stände gefahndet werde» wolle.

Müllheim den 15 . Dezember , 637.
Großh. Bezirksamt .

Unglücksfall .
(s ) Oer Steinbrecher Joseph GaS von SaSbach ,Vater von S Linder», wurde am 4 . November

d. I . im Stcinbruche m der Limburg , als er
einemherabrollenden FclseusteineauSweichen wollte,
«Ad im Ausweichen zu Boden gefallen , von diesem
Steine getroffen» und zerdrückt, so daß er kurz
daraus den Geist ausgegrbe« , was hiemit zurWarnung öffentlich bekannt gemacht wird.

Breisach dm 2 i . Dezember i837 .
Großherzogl. Bezirksamt .

A uffordr rung .
( 2) Bruno Engeffervon Kirchen , im Amtsbezirk

Möhrinaen , ist weaen Defraudation deS Zolls
von 19% Pfund Zucker zur Anzeige gebracht
worden , hak sich aber inzwischen entfernt und
sein gegenwärtiger Aufenthaltsortkonnte bis jetzt
nicht ermittelt werde».

Bruno Engeffer wird deshalb hiemit aufge-
fvrderi , binnen 6 Wochen sich dahier zu stellen ,und wegen der gegen ihn vorliegenden Anzeige

zu verantwvrten , widrigenfalls der ihm abge -
nommene Zucker confiscirt erklärt , und ohne
gtscheheneEinstknahine das Weitere erkannt werden
solle.

Jestetten den j5. Dezember 1837.
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
(3) Bei der heute statt gehabte» Rekruten .

auShebuag pro 18S8 ist Dauiinik Dierhold von
Haßlach , der Nummer 43 erhielt , auSgcblieben .
Derselbe wird hiemit aufgcsordert , sich binnen
6 Woche» zur Nachsißtati»» um ss gewetztdahier einzufindm , als ec sonst als Refractair
betrachtet, und daS Weitere gegen ihn nach den
bestehenden Gesetzen verfügt werden würde.

Haßlach den ,8. Dezember ,837.
Großh. F . F . Bezirksamt .

Aufforderung und Fahndung .
( 3) Der im Anzeigeblatt für den UntcrrheinkreiS

pro , 837 Nro. 69 ausgeschriebene und dahier
in Untersuchung stehendeCarabinicr Franz Anton
ASmus von Götzingen, Großh. Bezirksamts
Buchen , hat sich bisher weder dahier , oder bei dem
ihm Vorgesetzten Großh. Regiments - Comma»do
sistirl, noch ist er gefänglich dahier eingebracht
worden.

Derselbe wird nun aufgcsordert , binnen 6
Wochen sich entweder vor der diesseitigen Stelle,oder bei dem Großh. Commando de» Leib - In -
fanterie - Regiments um so gewisser zu stellen und
auf das gegen ihn vorliegende Verbrechen des
Diebstahls sich zu verantworten , als sonst nach
Lage der Acten gegen ihn werde erkannt werden

Zugleich werden unter Bezugnahme aus daS
diesseitige Ausschreiben vom , 1 , August d. I .Nro. 7585 sämmtliche Großh. Polizeibehörden
ersucht , auf diesen der öffentlichen Sicherheit
höchst gefährlichen Purschen gefällig zu fahnden,
und denselben im Betretungssalle anher liefern
zu lasten .

Walldürn dev,4 . Dezember , 837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Präclusivbescheid .
(3) Da innerhalb der in der öffentlichen Auf¬

forderung vom 30. Juli d. I . Nro. 101,8
anbcraumten Frist Niemand einen Anspruch an
da» Zehntablösungikapita ! der Gemeinde Knielmgen
erhoben hat , so werden nunmehr in F»lge de»
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ai^ -dacht «« Präjudizes all « diejenige « , die etwa

später Ansprücheauf jenes Kapital erheben mögen
dainik an den Zehnt berechtigten verwiesen .

Karlsruhe den 12. Dezember 1857 .
Großherzogl . Landamt .

Erksnntniß .
<3 ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre Forde¬

rungen und Vorzugsrecht « an di « in Gant geraehenr
Ko-nstantia Wehel , Ehefrau des Marlin Zimmer -
mann »sn Schöneuberg bei der hiezu angeordneten
Tagsahrt nicht angemeldet und geltend gemacht
hatze» . werden hiemit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Schönau den l4 . Dezember 1857 .
Großh . Bezirksamt .

Vakantes Theil » ngsrommissariat .
( 3 ) Ein Theilungs - CommifsariatS » Distrikt

von vier im Umkreis einer Smnde liegenden
großen Ortschaften von 3227 Seelcn auf der
Ebene ist sogleich zn besetzen.

Wer zur Uebernahme desselben Lust und Fähigkeit
har , weile sich unter Vorlage seiner LegitimationS .
urkunden in Briefen unter DienstaDdresse baldigst
melden » und die Einlritlszeik bestimmt angrben .

Wenn der rintrekende Tveilungs . Commiffäre
das Gemeinvercchnungswescn im ganzen Umfangt
mit richtiger Anwendung der Gemcindeordnung
versteht , so darf er eines nicht unbedeutenden
Nebenverdienstes bei gesteigertem Flcißc sich ver¬
sichert Hallen .

Heidelberg den 13 . Dezember 1837 .
Großherzogi . Landamtsrevisorat .

DakanteS Theilungs - Commifsariak .
(2 ) Innerhalb 3 Monaten ist daS TheilungS -

Commiffariat Kirchen , dessen Bezirk 5500 Seelen
zählt , mit einem schon geübten Tyeilungs - Eom -
miffaire zu besehen ,

Anfragen mit Zeugnisse » belegt , werden spgleich
beantwortet werden .

Lörrach den 16. Dezember 1837 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Dienst - Antrag .
( 3) Die Stelle eines Gemeindrrechnungsstell -

Commiffär » im Amtsbezirke Meßkirch ist » och
nicht beseht , daher man in Geniäßheit hohen
Kreis - Rcgierungs » Beschlusses vom 23 . v . M .
nochmals zur Anmeldung hierum mit d;m ein -
ladek , daß auch Seribente » , welche noch nicht

recipirte Theilungscsmmissare sind , berücksichtigt
werden können .

Meßkirch den 12 . Dezember 1837 .
Großherzogliches Aintsrevisorat .

Dien st an trag .
( 3) Bei dieffeitigeni Amte ist die Stelle eine -

Sportelcxkrahenten mit einem fixen Gehalte von
350 st . und den Tantiemen der Sportclrechnung
binnen % Jahr « neu zu besetzen.

Schopfheim den 15 . Dezeinbcr 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D ! enftantrag .
. ( 2) Da sich auf die frühere Bekanntmachung

einer dahier erledigten Aktuarstelle , verbunden
mit 350 st . nebst beiläustg 50 st . Accidenzien
noch kein Rechtsprattikant angemeldec hat , so
wird dieselbe mir dein Anhänge wiederholt , daß
der Eintritt sogleich geschehen könne .

Radolszell den 20 . Dezember 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Geld auszuleihen .
(3) Lei der Kirchenpflegschask in Lehen liegen

200 st . zu 5 Prozent zum Ausleihen bereit .

In der Buchhandlung ?«t Gebr . Gross
in Freiburg ist zu haben :

Zusammenstellung und genaue Abbildung der
in den Bereinsstaaten herabgcwürdigcen Scheide¬
münzen .

Preis 6 kr.

il Kaufantrage und Ver¬
pachtungen.

Holz - Versteigerung .
( 3) Im hiesigen botanischen Garten werden

MontagS den 6 . Jänner 1838 ,
Nachmittags 2 Uhr , 30 verschiedenartige Bäu « «,
wovon einige zu Ardeikm der Schreiner , Drechsler
K. vorzüglich geeignet sind , zur Fällung an den

Meistbietenden versteigert werden .
Die näheren Bedingungen werden bei der

Steigerung bekannt gemacht werden , oder sind
vorher bei dem botanischen Gärtner Mayer zu
erfragen .

Freiburg de» 28 . Dezember 1337 .
llniversitäts - Wirthschafts - Administration .

Schinzingtk .

t
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(3) Zu denen in den verschiedenen Forstbezirken
des Forstamtes Kandern in kommendemFrühjahr
vorzunehmcnden Culkuren sind :

300 Pfund Rothtannensaamen,
400 „ Weißrannensaamen ,
300 „ Lärchensaamen und
100 „ Eschensaamen

tißtbia , wovon die Herren Saamenhändler mit
dem Bemerken in Kenntniß gesetzt werden , daßwir die Lieserungfranco Ländern imSoumissions-
wege begeben werden und zu Eröffnung der gesiegelt
einzusendendrn Soumiffionen Tagfahrt auf . den
15. Jänner 1833 anberanmt haben.

Kandern den 20. Dezember 1837.
Großherzogl . Forstamr .Bauaccord - Betzebung .

(z) Von Großh. Hosdomancnkammrr ist der
Bau einer neuen Kirche in dem Orte Boll-
schwell BezirksamtStaufen , genehmigt , und cs
solle dessen Herstellung im Wege der Soumiffion
entweder einzeln oder im Ganzen an di« Wenigst-
nkbmcndcn in Accord gegeben werden .

Der Anschlag betragt im Ganzen I25g4 fl. 45 kr.
oder im Einzelnen :

Maurer - Arbeit
Steinhauer „
Zimmer - Arbeit
Schreiner „
Schlosser „
Glaser „
Blechner „
Anstreicher „
Schieferdecker Arbeit

58g2 fl . l kr.
1479 fl. 32 kr.
24g4 fl . 3 kr.
1083 fl. 18 kr.
33g st . 36 kr.
655 fl. 12 kr.

96 fl. -
187 fl. 15 kr .
367 fl. 48 kr.

thut wieder 1259^ fl . 45 kr.EL werden demnach alle Profeffionisten , welche
zur Uebernahme dieses AccordS Lust tragen und
sich hiezu befähigt glauben , «ingeladen , unter
Vorlage ortsgerichtlicher Zeugnisse über ihre Cau-
tions - Fähigkeit von den Planen , Ueberfchlagen
und AccordS - Bedingungen auf dem Bureau
Großh . Bauinfpection Freiburg Einsicht zu nehmen
und ihre Angebote schriftlich längsten» bis zum
12- Jänner 1838 bei dieser Baubehörde versiegelt
«inzureichrn.

Am 15 . Jänner 1838 wird daS Resultat die,
fer Angebote auf der Kanzlei hiesiger Domänen .
Verwaltung eröffnet und unter Vorbehalt höhe¬

rer Genehmigung dem Wenigstnehmenden
Zuschlag ertheilr.

HeiterSheim den 22. Dezember 1837.
Großherzogliche Domänen-Verwaltung.Keller - und Fahrnißversteiirrung .( 5) Der herrschaftliche Keller unter dem Wohn¬

haus deS Orgelbauers Schaxel in Hcrbolzheim,
jo wie die darin befindlichen fünf Stück in Eisen
gebundene Fässer , von ungefähr 11 , 11 , 14 ,15 und 18 Ohm , auch 12 Stück Faßlager und
verschiedene andere Keller - Gcräthschaften , werden

Donneostags den 18 . Januar 183H,
Nachmittags 2 Uhr , im NebstockwirthshauS zu
Herbolzheim öffentlich zu Eigcnthum versteigert;
wozu die Liebhaber anmit eingeladen werden.

Kenzingen den 18. Dezember 1837.
Großherz . Damänenverwaltung.

Liegenschafts - Versteigerung .
(2) Die Konrad Hecklische Ehefrau , Maria

geb. Mayer zu Krozingen , ist Willens ihr eigen»
lhümlich ganz neu erbautes zwcistöckigtcs HauS ,
Scheuer und Stallung unter einem Dach , famml
Zugehörde, nebst 1 Jauche « 16 Rulhen GraS -
und Baumgarten , unweit der Post dafejbst an
der Landstraße und Fluß Neumagen , cki einer
der schönste» und bequemsten Lage KrozingenS
gelegen , am

Montag den 22 . Jänner 1838 ,
Nachmittags l Uhr , in der Krone daselbst , an de«
Meistbietenden öffentlich zu verkaufen.

Die Kaufbedingnisse werden am Tage der
Versteigerung bekannt gemacht werden.

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Sitten -
und Vermö»enszcugnisse,i auszuweisen.

Krozingen den 28. Dezember 1837 .
Wchrle , Bürgermeister .

Waldparzellen - Versteigerung .
(2) Aus erfolgtes Nachgebot wird die herr¬

schaftliche Waldparzelle Lohholz in der Gemarkung
Holzen , Forstbezirk Kandern , 19 Jauche« 1
Viertel 37 Ruthen groß , künstigen

Mittwoch den 10. Jänner i333 ,
Nachmittags halb 1 Uhr , im WirththauS g«
Holzen einer nochmaligenVersteigerung zu Eigen-
thum auSgefetzt .

Wozu die Kaufliebhaber cingeladen werten .
Müllheiin den 22 . Dezember 1837.

Großherzogl. Forstkaff,.
Verlag der Großherzogl. Universität- Buchhandlung und Buchdrucker«

der GcbrüderG r 0 0 S.
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